
 

 

Protokoll    Sitzung des FSR GG LaBaMa    Datum: 27. Oktober 2016 

 

Beginn: 16:18  

Anwesend: Jacob, Hirte, Marvin, Lexi, Helen, Finn   

Gäste: Sarah, Samuel, Nina, Sebi, Melanie, Ozoda, Gerrit  

Protokoll: Jacob  

Moderation: Lexi  

 

TOPe 

1. Regularia  

2. Gäste 

3. Kooptierung / Rücktritte 

4. ESE-Reflektion 

5. FVV  

6. Termine/Berichte 

7. Anträge 

8. e-Mails 

9. Probleme von Studierenden 

10. To-Dos 

11. Sonstiges 

a. Klausurtagung.  

 

1. Regularia 

- Wir sind beschlussfähig. 

- Protokoll der letzten Sitzung 20.10.2016 ist verabschiedet.  

a. Wer redigiert das Protokoll bis zur nächsten Sitzung: Helen  

2. Gäste 

• Wir haben drei Gäste die sich unsere Sitzung anschauen.  

 

3. Kooptierungen / Rücktritte.   

 

• Samuel wird kooptiert. Wir freuen uns.  

 

• Fragen an Ozoda 

• Ozoda stellt sich nochmal für alle die letzte Woche nicht da waren vor.  

• Fragen gibt es vorerst keine, alle haben weiter die Gelegenheit Ozoda kennen zu 

lernen.  

 

• Simon stellt sich vor und möchte, weil er sowieso immer da ist bei uns mitmachen.  

 

• Basti tritt zurück, weil er nun AStA-Vorsitzender ist und nicht möchte, dass es zu einem 

Rollenkonflikt kommt.  

• Sarah I. bedankt sich als nicht FSR-Mitglied für seine ehrenamtliche Arbeit im FSR.  

 

 

4. ESE-Reflektion 

 

- Wir waren gut. Dafür, dass wir eine neue Vorbereitungsstruktur ausprobiert haben 

sind wir sehr gut durchgekommen. Es gab sicher einige Fehler, aber wir arbeiten 

ehrenamtlich und bringen uns gegenseitig Sachen bei. Insgesamt arbeiten wir an uns 

und dem Umgang miteinander und den Studierenden. ESE-WE muss besser 

vorbereitet werden.  



 

 

- Informationen müssen besser kommuniziert werden und die Verantwortlichkeiten 

müssen transparent sein, innerhalb und außerhalb des FSRs.  

i. Vielleicht dazu einen Handzettel rausgeben.  

- Warum kommen so viele nicht zum Wochenende?  

ii. Ba/Ma ist schuld, außerdem viele Praktika im Lehramt.  

iii. Verbindlichkeit ist nicht gegeben.  

1. Wie lösen wir das?  

a. Drei Tagesseminare anstatt von dem 

Vorbereitungswochenende.  

i. Schön wegen Uniführung. Die Helfer sehen genau wo 

was ist.  

b. Oder Scheiß drauf und wir machen weiter das Wochenende 

weil es das sinnvollste ist.  

c. Oder wir machen Tagesseminare und ein Dankeschön-

Wochenende. (mit Vermittlung von FSR Inhalten) 

5. FVV 

- Alex fand unseren Rechenschaftsbericht schlecht. Unser Anspruch sollte höher sein, 

damit klar wird was wir wirklich gemacht haben.  

i. Merke: für das nächste mal besser machen und besser vorbereiten.  

 

 

6. Helferessen  

• Buffet im VEB mit Suff danach Offene Theke.  

 

7. Termine/ Berichte 

• Wer macht die Protokolle die noch im Ordner sind: Helen + Alex. 

 

• Gerrit kommt und freut sich hier zu sein und mag uns.  

 

• Jacob berichtet aus dem APA (Allgemeinen Prüfungsausschuss). 

• Der APA empfiehlt im Studium Generale die Module nach BA und MA zu 

trennen. Da Studis von unserer Uni im MA keine Seminare im selben Modul 

belegen können wie im BA auch wenn es sich inhaltlich um komplett andere 

Veranstaltungen handelt. Bis das passiert ist es unseren Studis weiterhin nicht 

erlaubt Module doppelt zu belegen. (Auch wenn es verschiedene Studiengänge 

sind.)  

• Das Prüfungsamt wünscht sich das sie bei der Erstellung neuer 

Studienordnungen früher eingebunden werden. Da gibt es scheinbar nur 

Kommunikationsschwächen. 

• Montag 31.10.2016 ist LBR (Lehrerbildungsrat) 09:00 im alten Senatssaal.  

• Es geht um einige Stellenbesetzungen und einige Änderungen in den 

Studienordnungen. 

•  Der LBR wird in den ZLB-Rat überführt. Es ändert sich für uns nichts.  

 

• 02.11.16  19:00 StuPa   AR-A-1012.  

 

• Studiengang BAStEI:  

• Problem der fehlenden Praktikumsordnung wurde im Gespräch kommuniziert, 

soll in Studiengangskonferenz und QM-Gesprächen Thema sein 

(Studiengangskoordination findet das auch notwendig) 

• Dass die Freiheit der Studierenden durch einen extrem starren 

Studienverlaufsplan eingeschränkt wird, wird nicht als Problem angesehen, weil 



 

 

das Spiralcurriculum (das ist das Konzept von BAStEI) ist voll wichtig und 

durchdacht. 

• Über die Vergabe von Sitzen in Gremien, die den Studiengang betreffen konnten 

keine Informationen weitergegeben werden. 

 

• Jahresempfang: 10.November.2016 17:00 lecker Essen! 

 

 

8. Anträge 

- Queer@Uni:  

Wir bezahlen den Vortrag Biologismus vs. Queer-Trans* bis max 500€. 

 

- Putzen wir gemeinsam den FSR?  

i. Nein, wir achten aber auf unseren Umgang mit diesem Raum. Feststellung 

der Tatsache, dass die Menschen im Gremium ein unterschiedlichen 

Anspruch an Sauberkeit haben. Es gibt Menschen, die sich um erhöhte 

Sauberkeit kümmern wollen.  

 

- Kühlschrank: ausnahmsweise abgelehnt.  

 

9. e-Mails. 

• Es sind keine E-Mails offen und alle sind bearbeitet. 

b. Wer bereitet die Mails bis zur nächsten Sitzung vor: ----  

 

10. Probleme von Studierenden 

• Malte hat ein offenes Problem, wer übernimmt? Jacob+ Helen.   

• Syntax-Kurse sind zu voll, Alex kümmert sich.  

 

11. To-Dos 

  

--- 
 

12. Sonstiges 

 

• Dropboxzugänge 

• Wer braucht noch einen?   

• Leute die nicht mehr Teil des FSR sind, sollen sich die Daten die sie für ihren 

Lebenslauf brauchen ziehen und dann austreten.  

 

• Damit mehr Leute unsere Facebookposts sehen, müssen wir häufiger posten, deshalb ist 

Samuel als neues Mitglied begrüßen eine gute Idee. 

 

• Das Kultkaff hat wieder eine funktionierende Spülmaschine und wollen ihre Tassen zurück. 

 

• Klausurtagung: Janina macht mal ne Umfrage bis Sonntag den 30.10.2016. Sie wird alle, 

die sich nicht zurückmelden ohne Ende nerven. Wir fahren nach Fahlenscheid-Olpe  

 

• Müll: Muss weg. Samuel kümmert sich.  

 

• Helen bringt Ordnung in Gremienwirrwarr BAStEI.  

 

 



 

 

 Mythen und Legenden 

 

 nächster Sitzungstermin: 

 

 Sitzungsende: 19:00 

 

 vertagte TOPe 
 


